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Situation nach der Covid-19 Pandemie

« Haufigkeit psychosozialer Erkrankungen steigt

« Wenig Ubersicht, Vernetzung und Abstimmung der Player

Es gibt wenig Beteiligung junger Menschen im Bereich
psychosozialer Gesundheit

Fokus: Welche MaRnahmen sind prioritar?
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Häufigkeit psychosozialer Erkrankungen steigt seit vielen Jahren
Es gibt Angebote und Akteur:innen im Feld, aber die Übersicht fehlt und es mangelt an Vernetzung und Abstimmung der Player
Es gibt wenig Beteiligung junger Menschen, wenn es um Entwicklung von Maßnahmen für psychosoziale Gesundheit geht
Bislang schwierig zu fokussieren: Welche Maßnahmen sind prioritär?



Ablauf Initiative und Aktionsplan flir psychosoziale
Gesundheit junger Menschen

Aktionsplan:
UmSEiUTES Feslie Recherche und Uberblick: Umfrage
Evaluation Hybridkonferenzen

Mapping, Factsheets Validierungsworkshops

mit jungen Menschen

Launch ABC Initiative
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Initiative ABC: Act Belong Commit
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Initiative ABC: Evidenzbasiertes Konzept mit ABC

. . . DER PSYCHOSOZIALEN
internationalen Vorbildern SLSUNDHEIT

« Ziele/Wirkung
« Sensibilisiert und informiert mit einfachen, handlungsorientierten pelon
Kernbotschaften tiber Gesundheitsforderung und positive Psycholoiﬂe@:ommit
« Biundelt und verbreitet Informationen, Materialien und Angebote :

« Breite Trager:innenschaft durch ein Social Franchising-Konzept My
(Bundnispartner:innen)

« Reduziert Pravalenz von Risikofaktoren, Belastungen, Symptomen

« Richtet sich an Organisationen und Multiplikator:innen, die mit jungen
Menschen arbeiten und auch direkt an junge Menschen (,Du bist ok!®)

. QBCDI(S?Ampagnen etwa in Australien, Danemark, Norwegen, Schweden und
en

oziales, Gesundheit, Pflege GESUFIdhE‘lt UStE'I‘FEICi"] EDHLS Gesundes ?

und Konsumentenschutz GmbH .. Osterreich . A /p Fonds Gesundes
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Die ABC-Initiative wird im Auftrag des BMSGPK vom Kompetenzzentrum Zukunft Gesundheitsförderung (GÖG) umgesetzt.
Initiative zur Sensibilisierung und Wissensvermittlung zur Förderung der psychosozialen Gesundheit junger Menschen  




Wissens-Plattform Wohlfuh|IPOOL ?

NEWSLETTER
i PROJEKTE

« Anbieter und Blundnispartner TUDLSQ
« Toolbox ohlg h/
T

Leuchtturmprojekte/Good Practice
« ABC-Coaching vy
« ABC-Exchange: Austausch der Partner @AMNER:IE& hlml ﬁ -
« ABC-Training: Weiterbildungen,
Veranstaltungen
 Newsletter, Social Media
« Wissen und Factsheets

in ©)
Wissensplattform im Auftrag des BMBWF,
in Kooperation mit BMBWF, ZGMP, FGO ﬁ
und vielen Blindnispartner:innen

o e . . e . \./
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Plattform im Auftrag des BMSGPK, in Kooperation mit BMBWF, ZGMP, FGÖ zur Bündelung und Verbreitung von Informationen, Aktivitäten und Materialien zur psychosozialen Gesundheit junger Menschen & Bezugspersonen



Uber 150 Biindnispartner-Organisationen, z.B.
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Gesundheitsförderungseinrichtungen der BL wie styria virtalis, Proges, WIG
Pädagogische Hochschulen wie ZGMP, PH Burgenland, 
Suchtpräventionseinrichtungen wie Promente OÖ oder Vivid
Liga für Kinder und Jugendgesundheit und Einrichtungen der psyhchosozailen Versorugng, wie der BÖP und die ÖBVP
Liestungsanbieter wie Volkshilfe, Rat auf Draht
Jugendarbeit wie 
Und viele mehr
Danke schon jetzt für ihre Unterstützung, hoffe auf eine gute und lange Zusammenarbeit

https://wohlfuehl-pool.at/buendnispartnerinnen
https://wohlfuehl-pool.at/buendnispartnerinnen

" ] ] L] L] .
14 gultige Strategien, die psychosoziale ?
Gesundheit junger Menschen betreffen
Nationale Strategien: Strategien:
e Gesundheitsziel 2, 6 und 9 e Europadische Jugendstrategie
e Kinder- und Jugendgesundheitsstrategie e Europdische Kindergarantie
o Osterreichische Jugendziele e WHO Mental Health Action Plan
e Roadmap Zukunft Etc.
Gesundheitsforderung
* Strategie zur Starkung der Alle Strategien siehe Link: Lukas Teufl,
Psychosozialen Gesundheit und Rosemarie Felder-Puig, Brigitte Lindner,
Resilienz im Setting Schule Irina Vana, Lisa Schlee, Gerlinde
e etc... Rohrauer-Naf 2024

Fiir Osterreich geltende internationale

o e . . e . \./
Males, Gesundneit, Pilege  3€SUNANeIL Osterreich Fonds Gesundes
nd Konsumentenschutz GmbH © © ° Osterreich


https://jasmin.goeg.at/id/eprint/3361/1/FS_Strategien_bf.pdf

147 direkte Angebote an Kinder und Jugendliche zur '
Starkung der psychosozialen Gesundheit in O*

Osterreichweit

Friihe Hllfen?

Gesund aus der Krise

240 Schulpsycholog:innen

450 Schulsozialarbeiter:innen

700 Jugendcoaches

680 Einrichtungen der offenen Jugendarbeit

30 Kinderschutzzentren

Kinder- und Jugendanwaltschaften

Telefon- und Chatberatung durch Rat auf Draht
Projekt selbstwert+ (400 Multiplikator:innen)

Websites, Podcasts, Apps, Online Ressourcen

Bundeslander

e Frauen-, Madchen-, Kriseninterventionseinrichtungen

 Workshops fiir Schulklassen und Jugendzentren etc

*(Noch) nicht erfasst:

e indirekt wirkende Programme mit Fokus auf
Multiplikator:innen bzw.Familie, Organisation
Community, Politik, Gesellschaft,

e medizinische Angebote

Link: Rosemarie Felder-Puiqg, Irina Vana, Brigitte Lindner, Lisa

Schlee, Gerlinde Rohrauer-Nal. 2023

= Bundesministerium
Soziales, Gesundheit, Pflege
und Konsumentenschutz GmbH
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Frühe Hilfen?

 Frauen‐, Mädchen‐, Kinder‐, Jugend‐, Sucht‐ oder Familienberatungsstellen mit oder ohne psychotherapeutische Angebote (z.B. Kinderhilfswerk, Caritas, pro mente etc.)
Kriseninterventionseinrichtungen (z.B. die möwe)
Workshops für Schulklassen und Jugendzentren zu verschiedenen Themen (durch Gesundheitsförderungs- und Suchtpräventionseinrichtungen, ÖGK, pro mente, Kinder- und Jugendanwaltschaft 
etc


https://jasmin.goeg.at/id/eprint/3125/1/Mapping%20psychosoziale%20Angebote_bf.pdf
https://jasmin.goeg.at/id/eprint/3125/1/Mapping%20psychosoziale%20Angebote_bf.pdf

individuslle Rezsourcen

‘t z.B. Lebenskompetenzen, psychosoziale Gesundheitskompetenz

soziale Umwslt

t z.B. soziookonomischer Status, Lebensform, Beziehungen zu Peers, Eltern, Lehrpersonen

Einflussfaktoren auf Organizationsn

psychosoziale

Gezundhsit jungser i z.B. Zugang zu Bildung und Beruf, Leistungsdruck, Schulklima
Menzchen

T———— Communities

i z.B. Moglichkeiten fur Soziale Teilhabe und Beteiligung

Strategisn in Politik und Organisationsn

t z.B. Regulierung schadigender Einflusse, Lehrplane, Ausbildungscurricula

Gezellzchaft
O

L z.B. Offentlicher Diskurs, gesellschaftliche Krisen (Krieg, Pandemien, Klimakrise,...)

FulRzeile Beispiel 1 1. Janner 2022 = Bundesmlnistariim Gesundheit Osterreich
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Was ist prioritar? Wie kdnnen wir gemeinsam mehr m
bewirken, Co-Benefits nutzen?

Bild von brgfx auf freepic
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Aktionsplan psychosoziale Gesundheit fur junge ?
Menschen

« Ausdifferenzierung von Gesundheitsziel 9 ,Psychosoziale Gesundheit fordern’
(Wirkungsziel 1: Lebenswelten und Lebenskompetenzen) mit Fokus auf junge

Menschen
— Beitrag zur Umsetzung der Gesundheitsziele und der Kinder- und
Jugendgesundheitsstrategie und weiterer relevanter Strategien

« Aktionsplan als Beteiligungsprozess
« mit nationalen Stakeholder:innen und Entscheidungstrager:innen

« mit ausgewahlten NGO'‘s und Expert:innen und
* jungen Menschen

= Bundesministerium A . N\
soriales, Gesundheit, pilege  @€SUNANeIL Osterreich Fonds Gesundes
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Hintergrund und Ziele

Hintergrund:

« Greift aktuelle Bedarfe junger Menschen auf (siehe die Vorarbeiten von Felder-Puig et
al., 2023)

« Greift bestehendes Commitment zur Starkung psychosozialer Gesundheit auf, um die
Umsetzung relevanter Strategien zu unterstiitzen und Synergien zu nutzen (Teufl et
al., 2024)

Ziele:
« Forderung der intersektoralen Abstimmung von Akteur:innen zum Thema

« Orientierung fur Entscheidungstrager:innen und Umsetzer:innen durch Priorisierung
und Konkretisierung von MaRnahmen

« Unterstutzung fur die ésterreichweite Koordinierung und Ausrollung qualitatsvoller
MaRnahmen der Gesundheitsforderung und Pravention zur Starkung der
psychosozialen Gesundheit junger Menschen

= 5222752'555;';&, Pflege Gesundheit Osterreich ggpgrsreGigrs]undes

und Konsumentenschutz GmbH
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Mission des Ministeriums: Hat sich zum Ziel gesetzt durch unterschiedlichste Maßnahmen die psychosoziale Gesundheit junger Menschen zu stärken. 
Verweis auf die Roadmap

Aufgreifen aktueller Bedarfe und Herausforderungen: Psychosoziale Probleme und Erkrankungen bei jungen Menschen sind häufig, aktuell verstärkt durch Covid-19 Pandemie und krisenhafte Entwicklungen. Gesundheitsförderung kann wirksam zur Stärkung psychosozialer Gesundheit und zur Prävention psychischer Erkrankungen beitragen (siehe Felder-Puig et al. 2023)




Ablauf Aktionsplan fur

junger Menschen

Recherche und
Uberblick:

Malnahmenliste

THL]

(&

Online Umfrage
zur Priorisierung
von
MaRnahmen-
vorschlagen

~

J

psychosoziale Gesundheit

e D
L VaI|d|erungs-' Onlm'e-
workshops mit Konsultation zur
konferenzen zu :
el S jungen Umsetzung des
Menschen Aktionsplans

= Bundesministerium
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Ergebnisse der Online-Befragung

Erhebungszeitraum: 22. Marz bis 25. April 2024

L[

Fur alle Settings insgesamt 157 Teilnehmer:innen (Ricklauf = 66,5%)

Umsetzer:innen i 68

Sonstige Expert:innen
Ministerien

Bundeslander

AKS-Vereine
Bildungsinstitutionen
Berufsgruppenvertretungen
Kinder-/Jugendrechte
Sozialversicherung
Sozialpartner:innen

B

= Bundesministerium
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Setting VS und SEK | (n=95)

Mehr psychosoziales Unterstiitzungspersonal [N 4.0

Psychosoziale Gesundheitskompetenz in
Ausbildungscurricula

Lebenskompetenzprogramme ausrollen

Nachhaltige Unterstiitzung Padagog:innen

Sensibilisierung Padagogo:innen fir psychosoziale
Themen

Gewalt- /(Cyber-)Mobbing Pravention in allen Klassen
Ausbau Ganztagsschulplatze

Weiterentwicklung schulische Gesundheitsforderung

Mehr Mitspracherecht Schulen bei Inanspruchnahme
von psychosozialer Unterstiitzung

Sensibilisierung Padagogo:innen fir Kinderarmut

Je niedriger die Zahl in der Rangreihung,
desto héhere Prioritdt
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bei der Präsentation den gesamten Wortlaut der einzelnen Maßnahmen vorlesen


Top gereihte MaRnahmenvorschlage flr 6 Settings

Setting Familie Einfihrung einheitlicher Kindergrundsicherung

One-Stop-Shop fiur Unterstitzungsangebote

Setting KIGA: Ausbau ganztagiger Kindergartenplatze
Bildungseinrichtun

s€n Schule: Mehr psychosoziales Unterstiitzungspersonal

Of‘;e”t“Cher Raum Schulungen fiir Betreuer:innen in Vereinen und Freizeitorganisationen
un

auRerschulische Mehr Begegnungs- und Gestaltungsraume
Betreuung

IHH = Bundasmifiisteriom Gesundheit Osterreich (@4 Fonds Gesundes
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Top gereihte MaRnahmenvorschlage flr 6 Settings

Setting Weiterbildung Flihrungskrafte und Lehrlingsausbildner:innen

Betriebe BGF mit Schwerpunkt psychosoziale Gesundheit

Setting Aufstockung kostenfreie Psychotherapieangebote

Gesundheits Ausbau Kinder- und Jugendpsychiatrischer Versorgung

versorgung

Digitaler Fortbildungen in Medienpadagogik fir Padagog:innen/Betreuer:inn

Raum Nachhaltige Finanzierung und Dissemination von ,,Safer Internet” Angeboten
I[I[l "= Bundesministerium

. e . \./
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Ablauf Aktionsplan fur psychosoziale Gesundheit

junger Menschen

Online Umfrage
Recherche und zur Priorisierung

UberbliCk: von

MaRnahmen-
vorschlagen

Malnahmenliste

THL]

Validierungs- Online-
workshops mit Konsultation zur
jungen Umsetzung des
Menschen Aktionsplans

Hybrid-
konferenzen zu
sechs Settings

= Bundesministerium
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Ausblick

FGO und Agenda GF
Psy. Gesundheit als Schwerpunkt

GF-Strategie

2024-2028

Gemeinsame Schwerpunkte
Good Practice Roll-Out!

Vorsorgemittel
Mehr Beteiligung durch
Jugendgesundheitskonferenzen

Capacity Building

Finanzlemng @ Advocacy,
Settings HIAP
Digitale = Famillen
Aiume Zielgruppen
Umsetzungs-
strukturen
Kinder &
Junge Themen
Menschen Sexuelle Personen im
Digitali- Gesundhelt  “erwerbsfahigen
slerung Alter Sozale
Gruppen &
Vereine
Aus-, Fort- I Gesundheit
&Welter-  Blldungs-& Gesundheits- . & Klima
bildung Kinder- kompetenz ~ Gesunde Lebensjahre
betreuungs- Lebensqualitit
einrichtungen . -
Chancengerechtigkeit  Emshnng
Soziale
Tellhabe
Bewegung
= ;‘l}::’;t Frelzeltein-
richtungen
Gesundhelts-
Forschung  Pflege-, Sodal-
elnrichtungen Altere
Menschen
Netzwerke,
Austausch-
Arbeftsplatz, N amrs.:;g:t.en formate
Betriebe Stidte, Reglonen
Information-
kanale/
-medien

Qualititsentwicklung &
Evaluation

Strategle,
Regelungen

Grafik: GOG 2024

nds Gesundes
terreich
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Botschaft aus den bisherigen Hybridkonferenzen: ?

e Es ist den Expert:innen wichtig...

—an den Einflussfaktoren anzusetzen, die wirklich einen
Unterschied fur psychosoziale Gesundheit und Wohlbefinden
machen, und nicht nur dort, wo es vermeintlich ,leicht geht”

—mutig auch grofle MaRnahmen ansteuern

—und auch nicht davor zuriuckscheuen, den Sprung Uber die
,Silo” Grenzen, der Geld-Tépfe und Zustandigkeiten im Sinne
der Kinder und Jugendlichen zu machen

= Bundesministerium A . N
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Kontakt "i

Mag.2 Gerlinde Rohrauer-Naf, MPH
Abteilungsleiterin

Kompetenzzentrum Zukunft Gesundheitsforderung

Gesundheit Osterreich GmbH
Fonds Gesundes Osterreich

Aspernbrickengasse 2
1020 Wien

Tel.: +43 1 895 04 00-719
Mobil: +43 676 848 191 801

E-Mail: gerlinde.rohrauer@goeq.at
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